
MUTMUTdu bist das Brot des Lebens. Du hast Tarcisius mit deinem 

Leib gestärkt, sodass er ein liebevolles und mutiges Herz hatte. 

Danke, dass du ihn berufen hast, für dich zu gehen und dir zu dienen. 

Hilf auch uns, dass wir es mit dir ernst meinen, dass wir immer mehr echte Freunde werden 

und mit deiner Liebe anderen Menschen Gutes tun. Hilf uns, dir treu zu sein, auch wenn es nicht 

immer einfach ist. Wir danken dir für diesen Tag und bitten dich um deinen Schutz und Segen. Amen.

(Quelle: www.jugend-im-bistum-erfurt.de/heldentage2020)
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Heiliger Tarcisius* – Schutzpatron der Ministranten
[*auch: Hl. Tarsitius, Hl. Tarzisius, Hl. Tarsicius, Hl. Tharsicius, Hl. Thersicius]



Heute feiern wir den Gedenktag des Heiligen Tarcisius, dem Ministrantenpatron. 
Er bewies Mut, als er Jesus - in der Gestalt des Brotes - zu den Menschen gebracht hat. 
Auch heute braucht man Mut, um zu seinem Glauben im Alltag zu stehen.

Ich wünsche Dir Mut und Zuversicht auf dem Weg ins neue Schul-, Studien-, Ausbildungs- 
oder Arbeitsjahr. Herzlichen Dank für Deinen wertvollen Dienst.

Tarcisius war ein junger Mann, der im 3. Jahrhundert  

in Rom lebte. Dort gehörte er zur kleinen Schar der verfolgten 

Christen. Diese mussten sich heimlich treffen und feierten ihre Gottesdienste in den unterirdischen  

Gräbern vor der Stadt, den Katakomben. Dazu gibt es unterschiedliche Legenden. Eine davon erzählt:

Tarcisius wurde von der Gemeinde beauftragt, den Kranken die Eucharistie zu bringen.  

Er trug sie unter seinem Gewand. Auf der Straße wurde er von Passanten angepöbelt, was er denn zu 

verstecken hätte. Tarcisius verbarg sein kostbares Gut vor den neugierigen Blicken. Sie bedrängten ihn. 

Tarcisius umklammerte die Eucharistie in seinen Händen und überlebte den Angriff nicht.  

Ein Christ fand den Leichnam mit den unversehrten Gaben und bestattete den jungen Glaubenszeugen.

Er gehört zur Gruppe der Märtyrer. 

Sein Grab befindet sich in der Calixtus-Katakombe an der Via Appia Antica in Rom. Dargestellt wird er  

als Jugendlicher oder Diakon mit Palme, Steinen und Hostie. Weil Tarcisius im Auftrag der Gemeinde 

unterwegs war, gilt er als Schutzpatron der Ministranten. Sein Gedenktag ist am 15. August.

Der heilige Tarcisius

Weitere Informationen unter: www.bja-regensburg.de/tarcisius DANK
Herzlichen

für Deinen wertvollen Dienst.


